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BESTSELLER

Wortgewitzte Plaudereien
Erfolgsautor Martin  
Suter und sein deutscher  
Kollege Benjamin von 
Stuckrad-Barre plaudern  
sich durch ein Buch.  
Das ist unterhaltsam,  
aber Geschmacksache.

Auf dieses Buch hat die Welt 
nicht gewartet. Manchen wird 
die Gesprächs-Paarung auch arg 
erzwungen erscheinen: da der 
72-jährige stille Schaffer Martin 
Suter, dort der 45-jährige Ex
tremplauderer Benjamin von 
Stuckrad-Barre. Doch wer ein-
mal angefangen hat mit lesen, 
legt das Buch kaum mehr weg. 
Denn gerade der Umstand, dass 
man hier keine sorgfältig ge-
schriebene und lektorierte Lite-
ratur präsentiert bekommt, son-
dern das Transkript von 16 
Spontangesprächen, hat seinen 
Reiz.

Die beiden Profi-Beobachter 
unterhalten sich buchstäblich 
«über Gott und die Welt», über 
Bademode und Hochzeiten, 
über Musik und Kunst, über 
Drogen und Liebe. Und dies tun 
sie nicht nur plauderhaft, son-
dern sprachverliebt und wortge-
witzt. Sich als stiller Zuhörer  
darin einzuklinken, macht 
Spass.

Wobei die Kapitel von unter-
schiedlicher Qualität und Rele-
vanz sind. Irrwitzig originell ist 
jenes Gespräch, das die beiden 
mit dem Sprach-Computer Siri 
führen, zum Gähnen langweilig 
dagegen ein Schlagabtausch über 
die unterschiedliche Handha-
bung von zu bezahlenden Rech-
nungen. Doch just bei solchen 
Alltäglichkeiten ertappt sich der 
Leser als Voyeur, weil er mit De-
tails aus dem Privatleben gerade 
von Martin Suter bedient wird.

Dieses Buch ist Geschmacksa-
che. Manche werden kaum Zu-
gang finden. Andern kann es ein 
ödes langes Wochenende ver-
kürzen.� Frank von Niederhäusern

Bestsellerliste
Belletristik

2. Silvia Götschi
Interlaken  
(Emons) 

3. Clara Maria Bagus
Die Farbe von Glück  
(Piper)

4. Sebastian Fitzek
Der Heimweg  
(Droemer/Knaur)

5. Charlotte Link
Ohne Schuld  
(Blanvalet)

6. Colum McCann
Apeirogon  
(Rowohlt, Reinbek)

7. Elke Heidenreich 
Männer in  
Kamelhaarmänteln  
(Hanser)

8. Jonas Jonasson
Der Massai, der in  
Schweden noch eine  
Rechnung offen hatte  
(C. Bertelsmann)

9. Cilette Ofaire
Ismé – Sehnsucht  
nach Freiheit
(Th. Gut)

10. Jussi Adler-Olsen
Opfer 2117 (dtv)

1. Martin Suter, Benjamin 
von Stuckrad-Barre 
Alle sind so ernst geworden 
(Diogenes)
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Buch

Martin Suter, 
Benjamin von 
Stuckrad-Barre 
Alle sind so ernst 
geworden
272 Seiten
(Diogenes 2020)

Der kulturtipp wird in einer 
umweltverträglichen Polyethylen­
folie verschickt. Diese schneidet 
im Ökovergleich gleich gut ab  
wie Recyclingpapierhüllen, 
schützt aber auf dem Postweg 
besser vor einer Beschädigung 
der Zeitschrift.
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